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Neuanfang 
 

Liebe Mitchristen, 

warten Sie auch jedes Jahr auf 
den Sommer? Endlich große 
Ferien, endlich ausspannen, 
sich erholen, Zeit mit der Fami-
lie verbringen, Kräfte sammeln 
um danach wieder neu durch-
starten zu können. 

 
Ich persönlich freue mich jedes 
Jahr aufs Neue auf die Sommer-
zeit. Denn diese bietet auch Ge-
legenheit „Altes“ hinter sich zu 
lassen und neu zu beginnen. 
Dies kann, die Aussöhnung mit 
einem nahe stehenden Men-
schen oder – wie in meinen Fall 
– der Arbeitsplatzwechsel sein. 
Gerade in Zeiten des Neuan-
fangs und Umbruchs dürfen wir 
darauf vertrauen, dass Gott uns 
begleitet. Er verlässt uns nicht. 
Denn jede und jeder Einzelne 
von uns ist ihm wichtig. Gott 
liebt uns Menschen wie wir 
sind. Ein großartiges Geschenk, 
das es zu bewahren gilt. 

Ich persönlich stehe am Ende 
des Sommers nun an einem 
neuen Anfang, hier in Ihrer 

Pfarreiengemeinschaft und ich 
freue mich auf die kommende 
Zeit mit all den Begegnungen 
und Gesprächen mit Ihnen. 

So wünsche ich Ihnen allen al-
les erdenklich Gute, Gesundheit 
und Gottes reichen Segen. 

 
Michael Kuhn 
Gemeindereferent 
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Die Pfarrei Eltmann sucht Lektoren/-innen 
und Kommunionspender/-innen zur Verstär-
kung des bestehenden Teams. 
Bei Interesse dürfen Sie sich gerne im Pfarr-
büro Eltmann, Tel. 09522-708940  
melden.       DANKE! 
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Herzliche Einladung  

zum ersten  
Kommunionelternabend  
 
 
 
 
 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
Ihr Kind kann im nächsten Jahr das Fest der ersten heiligen Kom-
munion feiern. Nach der Taufe erfolgt damit ein neuer Schritt der 
Aufnahme in die christliche Gemeinde.  
 
Wenn Ihr Kind am Erstkommunionkurs teilnehmen möchte, melden 
Sie es bitte bis spätestens 05.10.2022 im Pfarrbüro Eltmann, unter 
Tel. 09522-708940, an.  
 
Beim ersten Elternabend erhalten Sie Informationen rund um die 
Erstkommunionvorbereitung.  
 

Für Eltmann, Weisbrunn, Dippach und Limbach findet 
dieser am Dienstag, 11.10.2022, 

  
für Ober-, Unter-, Neuschleichach, Fatschenbrunn un d 

Trossenfurt/Tretzendorf am Mittwoch, 12.10.2022,  
 

jeweils um 19.30 Uhr, im Pfarrheim Eltmann statt. 
 
 

Auf Ihr Kommen freut sich Ihr Pfarrer Bernhard Öchsner! 
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Kleidersammlung am  

5. November 2022�
�

�

In unserer Pfarreiengemeinschaft findet am  
5. November die Herbst-Kleidersammlung statt. 
Die Sammeltüten mit Kolping-Aufdruck erhalten Sie, kostenlos, an den be-
kannten Stellen, in den Kirchen, oder in einigen Orten auch über den Brief-
kasten. Natürlich können Sie auch andere Plastiksäcke zur Abholung bereit-
stellen. Wir freuen uns über Kleidung, Schuhe (paarweise zusammengebun-
den), Bettzeug, aber keine Lumpen, Matratzen und ähnliches.�
Alle noch tragbare Kleidungsstücke werden aussortiert und sinnvoll weiter-
verwertet. Die Kleidungsstücke müssen daher in den Sammelbeuteln oder 
anderweitig nässegeschützt (also nicht in Kartons) bereitgestellt werden. Da 
es nicht egal sein kann, was mit den gesammelten Kleidern passiert, sammeln 
wir unter den Bedingungen von „FairWertung“. Weiteres über 
„FairWertung“ erfahren Sie im Internet unter www.fairwertung.de.�

Der Erlös der Kleidersammlung bleibt in unseren Kirchengemeinden/
Kolpingsfamilien. Wir bitten Sie daher um Unterstützung durch ihre Kleider-
spende. Sie unterstützen damit die soziale und caritative Arbeit vor Ort und 
nicht den Geldbeutel der kommerziellen Sammler von irgendwo her, die oft 
mit zweifelhaften Praktiken arbeiten. So „kaufen“ kommerzielle Sammler 
das Nutzungsrecht der Namen und Logos von Organisationen und Vereini-
gungen (z. B. Station Regenbogen), um damit höhere Sammelmengen zu er-
reichen. Diese Sammler werben auf den Handzetteln mit regelmäßigen Spen-
den an die entsprechende Organisation, über die Höhe der Spende schweigen 
sie sich aus.�

Wir sammeln zweimal im Jahr. Für Rückfragen stehen zur Verfügung: Klaus 
Förtsch, Eltmann mit Stadtteilen 0151/16796879, Sabine Weinbeer für die 
Schleichach-Orte 09529/950120, Tobias Stahl für Trossenfurt und Umge-
bung 09522/304830. 
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Krankensalbungs-
gottesdienste in unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

in diesem Herbst gibt es in unserer Pfarreiengemeinschaft zwei 
Krankensalbungsgottesdienste.  

 

Einen am Dienstag, 08.11.2022, um 14.00 Uhr in Eltm ann. 
Ebenfalls herzliche Einladung zum anschließenden Tr ef-
fen im Pfarrheim „Adolph Kolping“. 

Und einen am Freitag, 11.11.2022, um 14.00 Uhr in d er 
Trossenfurter Kirche, anschließend sind alle herzli ch in 
das Gasthaus Roppelt in Trossenfurt eingeladen.  

Die Krankensalbung ist keine „Letzte Ölung“, so wie das früher 
gesehen wurde. Im Jakobusbrief wird erklärt, dass die Salbung 
für Kranke da ist, um sie zu stärken, aufzurichten und zu retten. 
Die Krankensalbung soll mit Menschen gefeiert werden, die 
krank und schwach sind, egal wie alt sie sind und auch wenn sie 
noch lange nicht an der Schwelle des Todes stehen. Natürlich 
kann die Krankensalbung auch mit Menschen gefeiert  werden, 
um sie auf ihrem letzten Weg zu stärken und zu begleiten.  

Wenn Sie oder einer Ihrer Angehörigen die Krankensalbung als 
Stärkung in Krankheit oder als Begleitung an der Schwelle des 
Todes braucht, sagen Sie uns bitte Bescheid oder kommen Sie 
zu einem der Krankensalbungsgottesdienste. 
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Die Kirchenverwaltung Eltmann gibt bekannt: 
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Kath. öffentl. Bücherei Oberschleichach �
Pfr.-Baumann-Str. 20 �

Öffnungszeiten Mittwoch und Freitag 15 – 16 Uhr �
und Donnerstag 18 – 19 Uhr �

�
Unsere kleine Kinderbuch- und Kinderspiele-Ausstellung 

zum Thema 
 
 
 

geht noch bis Mitte November – danach geht es weiter 
mit Büchern zu St. Martin, Heiliger Nikolaus, Advent und 

Weihnachten 
 
 
Buchtipp des Monats im Bereich Romane:  
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Brauchtum an Maria Himmelfahrt 
 
Auch dieses Jahr sammelten wieder flei-
ßige Helferinnen aus Trossenfurt, Tret-
zendorf und Hummelmarter viele Kräu-
ter und banden diese zu 
„Kräuterbüscheln“, die mit einem Se-
gensspruch und Marienbild versehen 
wurden. 
Während eines festlichen Gottesdienstes 
zu Ehren der Muttergottes segnete sie 
Kaplan Bill Mikambu. Nach dem Got-
tesdienst konnten die Gläubigen gegen 
eine kleine Spende einen duftenden 
Strauß mit nach Hause nehmen. 
Der Spendenerlös von 471 € wird zum Teil für den Austausch von ver-
schlissenem Schmuck für den Christbaum in der Kirche verwendet. Der 
größere Teil fließt in die Renovierungskosten  des Turmkreuzes. 
Vielen Dank und Vergelt´s Gott an alle Helferinnen, die dies möglich 
machten. 
 
Text u. Bild Gisela Wagner 
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